
Briefing aus Bern

Risikodeal im 
Ständerat, Cassis 
streitet mit der Uno – 
und ein heikler Prozess 
am Bundesstrafgericht
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (13).
Von Elia Blülle, 24.05.2018

Liebe Leserinnen und Leser

Die WirtschaksoSmmissiSn des ätvnderats biegt die äteuerlSrVage des 
Bundesrates zurecht. Letzte WSche hat sie mit einem neuen ISrschVag 
überrascht. Die :deeA fus7vVVe durch die äteuerlSrVage 1- sSVVen mit zusvtzG
Vichen HeVdern 7ür die fwI ausgegVichen jerden. fu7 diese Weise jürden 
2vhrVich M FiVViarden pranoen mehr in die fVterslSrsSrge Riessen. 

Die IeronüE7ung der beiden Pe7Srmen scheint ein geniaVer ,in7aVV zu sein. 
Denn müsste die Pegierung eine UriSritvtenViste ersteVVenÄ beVegten die 
äteuerlSrVage und die fwIGPe7Srm die Sbersten zjei UVvtze. Beide fnVieG
gen sind über7vVVig. Die ächjeiz muss die äteuerEriliVegien 7ür NnternehG
men beseitigenÄ ansSnsten drShen baVd schjarze Listen und äanotiSnen. 
JhnVich grSss ist der Pe7Srmdruco bei der fVterslSrsSrge. Tachdem das 
ISVo Vetztes –ahr den ersten ISrschVag zur äanierung der fwI abgeVehnt 
hatÄ treibt der Bundesrat die nvchste PelisiSn mit àemES lSran. ,r jeissA 
–eder àag Shne Pe7Srm ist ein schVechter àag und lertiek das oVayende piG
nanzVSch in der fVterslSrsSrge. 

Der waoen am neuen KSmmissiSnslSrschVagA  pinanzieren sSVVen die 
fwIGäEritze nicht die NnternehmenÄ sSndern LShnabzügeÄ FehrjertsteuG
er und der Bund. Das bei den Nnternehmen lerVSrene HeVd jiVV die KSmG
missiSn aVsS mehrheitVich beim ISVo reinhSVen Z mit dem IersErechenÄ 
dass die HeVder in die fwI Riessen. ,in BeisEieV 7ür PeaVESVitio ö Va äuisseA 
Die Linoen erhaVten M FiVViarden 7ür die fVterslSrsSrgeÄ die BürgerVichen 
tie7ere Besteuerung bei den Dilidenden. ISiVö. Der KSmErSmiss steht. 

Die KSmmissiSn jeissÄ dass es 7ür die Uarteien schjierig sein jirdÄ das fnG
gebSt abzuVehnen. pür aVVe gibt es ein Hescheno Z nur nicht 7ür das ISVo. 
Nnd das jird jShV am ,nde entscheiden. KSmmt ein Pe7erendum zustanG
deÄ drSht ein KVumEenrisioS an der NrneA Die fwIGPe7Srm und die äteuerG
lSrVage stehen bei einer IeronüE7ung gemeinsam au7 dem äEieV. ,ine 7ataVe 
PisioSstrategie. 
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UäA :n dieser fnaV«se 7ragt sich T»»GfutSr wansueVi äch9chViÄ Sb die IerG
bindung zjeier sach7remder Pe7Srmen überhauEt ler7assungsoSn7Srm seiÄ 
und der USVitiojissenschakVer FichaeV wermann nennt den ISrschVag aus 
der KSmmissiSn eine 4grandiSse ächnaEsideeC.

Nnd hier Vesen äie das Brie0ng aus Bern. Diese WSche überraschend ourz. 

Bundesrat Ignazio Cassis kritisiert Uno-Hilfswerk
Das müssen Sie wissen: Das NnSGwiV7sjero NTPWf besteht seit 15?5 und 
unterstützt UaVvstinenserinnen in den futSnSmiegebieten sSjie in ä«rienÄ 
im LibanSn und in –Srdanien. Das wiV7sjero jird lSn der ächjeiz mit0G
nanziert. :m Vau7enden –ahr ist Vaut dem ,idgen9ssischen DeEartement 7ür 
ausjvrtige fngeVegenheiten (,Df) eine »ahVung lSn M1ÄM FiVViSnen pranG
oen lSrgesehen.

Das ist passiert: :n einem :nterliej oritisierte Bundesrat :gnaziS asG
sis das wiV7sjero ungej9hnVich schar7. ,s sei ein windernis 7ür prieden 
in TahSst. ,s sei unreaVistischÄ dass sich der àraum der pVüchtVinge einer 
Pücooehr er7üVVe. Die NTPWf haVte diese wSynung aber au7recht und 4VieG
7ert die FunitiSnÄ den KSnRiot jeiterzu7ührenC. assis jiVV stattdessen die 
:ntegratiSn der pVüchtVinge in ihren fu7enthaVtsVvndern 79rdern.

So reagierte die Uno: NTPWfG he7 Uierre KrvhenbühV sagte gegenüber 
PadiS äPpA 4Wir Veisten m9gVicherjeise einen der jichtigsten Beitrvge zur 
menschVichen ,ntjicoVung in der PegiSn und einen Beitrag zur regiSnaG
Ven ätabiVitvt.C ,r habe den Bundesrat in –Srdanien getrSyen und sei überG
rascht lSn seinem pazit. BundesErvsident fVain Berset Viess lerVautenÄ dass 
an der TahSstESVitio des Bundesrates nichts gevndert habe Z trStz der KriG
tio lSn assis.

StaatsanwaltschaJ fordert zwei Gahre äefPngnis für 
vropaganda ideo
Das müssen Sie wissen: :m werbst M 1  0Vmte der KuVturlerantjSrtViche 
des seVbst ernannten :sVamischen »entraVrats ächjeiz (:»Pä) in ä«rien und 
lerarbeitete die fu7nahmen zu einem einseitigen Werbe0Vm. Da7ür jurden 
er und zjei jeitere ISrstandsmitgVieder des :»Pä angeoVagt. :hnen jird 
der IerstSss gegen das :äGHesetz lSrgejSr7enÄ jeVches die Ierbreitung lSn 
UrSEaganda 7ür die àerrSrgruEEe unter ätra7e steVVt. Letzte WSche ging der 
UrSzess in BeVVinzSna zu ,nde. 

Das Urteil: Wird erst im –uni er9ynet. Die ätaatsanjaVtschak 7Srdert aber 
7ür die IerantjSrtVichen 2e zjei –ahre bedingte preiheitsstra7e. äie jirk 
den fngeoVagten 7ehVende ,insicht und Peue lSr.  

Darum ist das heikel: Was ist UrSEagandaÄ jas –SurnaVismus  Nnser futSr 
arVSs wanimann hat sich in seiner fnaV«se ge7ragtÄ Sb das Bundesstra7geG

richt mit einer zu erjartenden IerurteiVung die Hrenzen des –SurnaVismus 
lerschiebt. wier Vesen äie seine ,inschvtzung. 
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Debatte zum Briefing aus Bern

Wo sollen wir nachhaken? Wie beurteilen Sie unsere Arbeit? Hier geht es 
zur Debatte.
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